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Geschätzte Rickenbacherinnen und Rickenbacher 

 

Nur drei Monate nach Gesuchseinreichung liegt 
die Genehmigung des Regierungsrats für den 
neuen kommunalen Richtplan bereits vor. Der 
Gemeinderat bedankt sich beim kantonalen 
Raumplanungsamt für die speditive Be-
arbeitung des Genehmigungsgesuchs. Bis auf 
die Festsetzungen für das Gebiet Engelwis, das 
sich östlich der Umfahrungsstrasse auf der 
Höhe des Mehrzwecksaals befindet, wurden 
sämtliche raumrelevanten Massnahmen 
genehmigt. Im Gebiet Engelwis bestand die 
Absicht, eine öffentliche Parkierungsanlage 
sowie Familiengärten zu realisieren. Dass 
mittelfristig nichts daraus wird, liegt im 
Wesentlichen an folgenden vom Departement 
für Bau und Umwelt aufgeführten Gründen: Das 
neue Siedlungsgebiet Engelwis beanspruche 
eine neue Geländekammer, die bisher lediglich 
landwirtschaftlich genutzt werde. Das "Über-
schreiten" des Autobahnzubringers nach Osten 
sei aus raumplanerischer Sicht 
unzweckmässig. 
Dass die Massnahmen für das Gebiet Engelwis 
nicht genehmigt wurden, wird zwar vom 
Gemeinderat bedauert, viel wichtiger sind ihm 
jedoch alle weiteren Massnahmen, die auf 
Zustimmung gestossen sind, so unter anderem 
die Idee einer Freizeitzone im Gebiet Dorfwis 
oder die Schaffung eines Sportplatzgebietes 
beim Ägelsee-Schulhaus. 
 
Mit der nun vollzogenen Verabschiedung des 
neuen kommunalen Richtplans kann ins-
besondere die Planung des Sportplatzes 
vorangetrieben werden. Wenn alles rund läuft, 
könnte bereits im Dezember eine ent-
sprechende Zonenplanänderung öffentlich 
aufgelegt und an der Gemeindeversammlung 
vom 20. März 2014 der Stimmbürgerschaft zur 

Abstimmung vorgelegt werden. Die eigentliche 
Kreditvorlage für diese Sportanlage ist dann für 
die Gemeindeversammlung 2015 vorgesehen. 
 

Ihr Gemeindeammann, Ivan Knobel 

 

 

Politische Gemeinde 

Rickenbach 

Steueramt 

Steuerbezug 3. Rate für das Jahr 2013 

Am 31. Oktober wird die 3. Rate der diesjährigen 

Staats- und Gemeindesteuern fällig. Wir bitten Sie 

deshalb, die entsprechenden Beträge dem 

Gemeindesteueramt Rickenbach mit dem 

vorgedruckten Einzahlungsschein zu überweisen. 

Fehlende Einzahlungsscheine können Sie beim 

Steueramt unter der Telefonnummer 

071 929 70 42 verlangen. Für eine rechtzeitige 

Zahlung danken wir Ihnen bestens.  

 

 

Handänderungen 

23. August 2013, Grundstücke Nrn. 56, 58, 62 

und 64, 10 676 m2, 907 m2, 493 m2 und 31 

764 m2, Land, Toggenburgerstrasse 61, 

Breitestrasse 6, Heim + Hobby-Markt, 

Tiefgarage, übrige befestigte Fläche, 

Strasse, Weg, Einkaufszentrum, Restaurant; 

Veräusserer Coop-Gruppe Genossenschaft, Basel, 

erworben am 23.6.2011 und 12.1.2012; 

Erwerber Coop Genossenschaft, Basel. 
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19. September 2013, Grundstück Nr. S751, 

3.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld, 

83⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld  

Immobilien AG, Rickenbach TG, erworben 

am 30.11.2011; Erwerber Bechtiger Alois, 

Wil SG. 

 

30. September 2013, Grundstück Nr. S725, 

5.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld, 

138⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld 

Immobilien AG, Rickenbach, erworben am 

30.11.2011; Erwerber WASU Liegenschaften 

AG, Fischingen. 

 

30. September 2013, Grundstück Nr. S753, 

3.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld, 

84⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld 

Immobilien AG, Rickenbach, erworben am 

30.11.2011; Erwerber Henseler Annemarie, 

Wil SG. 

 

30. September 2013, Grundstück Nr. S750, 

5.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld, 

125⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld Immobilien 

AG, Rickenbach, erworben am 30.11.2011; 

Erwerber Czine-Rainone Sandor und Rosetta, 

Rickenbach. 

 

30. September 2013, Grundstück Nr. S749, 

3.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld, 

82⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld 

Immobilien AG, Rickenbach, erworben am 

30.11.2011; Erwerber Vogel Rudolf, 

Bettwiesen. 

 

30. September 2013, Grundstück Nr. S718, 

5.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld, 

133⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld Immobilien 

AG, Rickenbach, erworben am 30.11.2011; 

Erwerber Fischer Bernhard und Brühwiler 

Astrid, Tägerschen. 

 

30. September 2013, Grundstück Nr. S730, 

4.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld 

102⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld Immobilien 

AG, Rickenbach, erworben am 18.4.2012; 

Erwerber Herzog-Locher Doris, Sirnach. 

 

30. September 2013, Grundstück Nr. S754, 

5.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld 

124⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld Immobilien 

AG, Rickenbach, erworben am 30.11.2011; 

Erwerber Grauso-Ionta Gerardo und Rita, 

Wil SG. 

 

1. Oktober 2013, Grundstück Nr. S748, 

5.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld, 

146⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld 

Immobilien AG, Rickenbach, erworben am 

30.11.2011; Erwerber Bradica Tomislav und 

Tosic Ivana, Opfikon ZH. 

 

1. Oktober 2013, Grundstück Nr. S752, 

5.5-Zimmer-Wohnung, Mattfäld, 

123⁄1000 StWE; Veräusserer Mattfäld Immobilien 

AG, Rickenbach, erworben am 30.11.2011; 

Erwerber Stillhart Urs, Winterthur. 

 

2. Oktober 2013, Grundstück Nr. S296, 

4-Zimmer-Wohnung, Wilenstrasse 36 und 

38, 70⁄1000 StWE; Veräusserer Osterauer-Wiesli 

Jörg und Isabel, Zuzwil, erworben am 

12.5.1993; Erwerber Künzli Monika, 

Bassersdorf. 

 

 

Aus vergangenen Tagen 

19.12.1961 

Seltsames Bild in Rickenbach 

Wie in der Nachbargemeinde Wil muss auch 

in Rickenbach das Bestattungswesen neu 

organisiert werden, indem an Stelle eines 

Leichenwagens ein Leichenauto treten wird. 

Für die Leichenfuhren vom Trauerhaus auf 

den Friedhof hat der Gemeinderat Fridolin 

Wick, Kranken- und Leichentransporte, 

Fürstenlandstrasse Wil, beauftragt. Man 

wird sich also auch in Wilen und Rickenbach 

an das seltsame Bild gewöhnen müssen, 

dass die Trauergemeinde nicht mehr einem 

von Pferden gezogenen Leichenwagen, 

sondern einem blumenbekränzten Leichen-

auto folgt. Es ist den Trauerfamilien anheim-

gestellt, auf das öffentliche Leichengeleite 

zu verzichten. In diesen Fällen erfolgt der 

Leichentransport auf Anordnung des 

Friedhofvorstehers direkt zum Friedhof, wo 

sich auch die Trauergemeinde versammelt.  

 

 

 

Mütterberatung 

 

Wann: 2. und 4. Montag im Monat 

Wo: Turnhallenschulhaus 1. Stock,  

 Kirchstrasse 22 

  (071 393 32 82) 

 www.mutter-vater-beratung.ch 

Zeit: 13.30 bis 16.00 Uhr 

Mütterberatung – nächste Daten:  

Montag, 11. November 2013 ohne 

Anmeldung 

Montag, 25. November 2013 mit  

Anmeldung 
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Primarschulgemeinde 

Rickenbach 

Konstituierung der Schulbehörde für die 

Amtsdauer 2013 - 2017 

An der Sitzung vom 21. August hat sich die 

neu zusammengesetzte Schulbehörde 

konstituiert. Die Ressortaufteilung sieht wie 

folgt aus: 

Schulpräsident: Leo Haas 

(Vize-Präsidentin: Lucia Basler) 

Ressort Sekretariat / Aktuariat: Cornelia 

Rotach (Stellvertreterin: Sabrina Blum) 

Ressort Finanzen: Sabrina Blum 

(Stellvertreter: Leo Haas) 

Ressort Schulbetrieb: Lucia Basler 

(Stellvertreter: Markus Kappeler) 

Ressort Liegenschaften: Markus Kappeler 

(Stellvertreterin: Cornelia Rotach) 

 

Schulreise der 3./4. Klasse Fröhlich in 

den Tierpark Goldau 

Am 23. September 2013 begab sich die 

3./4. Klasse von R. Fröhlich auf die 

Schulreise. Je ein Schüler der 3. und 

4. Klasse berichtet nun über die Schulreise. 

 

Reisebericht von Noah (3. Klasse) über die 

Schulreise in den Tierpark Goldau 

Wir mussten schon um 7 Uhr beim Schul-

haus sein. Wenige Minuten später ging es 

mit dem Bus bereits los. Es war lustig die 

verspielten Rehe zu beobachten. Dann 

hatten wir noch einen Bären gesehen, er lief 

die ganze Zeit hin und her. 
 

 
 

Wir hatten auch noch die Fuchs-Fütterung 

gesehen. Die Rothirsche hatten wir nicht 

gesehen. Nino und ich waren in der Höhlen- 

schlucht, welche aus Felsen war. 

 

Die Chips, die Jan mitgenommen hatte, 

waren schlecht. Bei der Heimfahrt konnte 

man im ersten Zug die Scheibe runter 

lassen. Der zweite Zug war voll. Im Bus war 

es nicht so voll wie im Zug. Im Bus war ich 

auf Höhe des Gelenkes des Buses. Es war 

lustig, uns haute es mal nach hinten. 

Endstation war bei der Poststelle in 

Rickenbach. 
 

 
 

Reisebericht von Nino (4. Klasse) über die 

Schulreise der 3./4. Klasse in den Tierpark  

Wir mussten uns um sieben Uhr treffen. 

Dann gingen wir mit dem Bus nach Wil. Mit 

dem Zug fuhren wir nach Zürich HB. Im Zug 

spielten die meisten Spiele. In Zürich HB 

mussten alle schnell umsteigen in den Zug 

nach Arth-Goldau.  

Danach liefen alle noch ein bisschen. Als wir 

am Eingang ankamen, gingen wir hinein. Als 

alle drin waren, schauten wir uns zuerst die 

Waschbären an. Dann bekamen alle ein 

Rätsel. Danach wurden alle in drei Gruppen 

eingeteilt. Diejenigen, die zu den Fischen 

und den Vögel wollten, waren bei der Gruppe 

von Herr Fröhlich. Diejenigen die zu den 

Wildschweinen wollten, waren bei der 

Gruppe von Frau Fröhlich und jene, die 

zuerst zu den Rothirschen wollten, waren bei 

der Gruppe von Frau Basler. Ich war bei der 

Gruppe von Herr Fröhlich.  
 

 
 

Wir gingen zuerst zu den Fischen und Enten. 

Später gingen wir zum Bartgeier und dann zu 

den Eulen.  
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Als alle mit dem Rätsel fertig waren, war 

schon Mittagspause. Nach dem Mittagessen 

durften alle noch ein bisschen spielen. Nach 

dem Spielen gingen alle zum Wolf- und 

Bärengehege. Danach gingen alle zur 

Fuchsfütterung. 
 

 
 

Nach der Fuchsfütterung gab es eine 

Führung von Mirjam. Zuerst gingen alle zu 

den Eulen, danach hat sie uns die 

Wildschweine und den Rothirsch gezeigt. 

Danach war Schluss mit der Führung. 

Danach durften alle etwas kaufen. Dann 

gingen wir zum Bahnhof. Mit dem Zug fuhren 

wir nach Wattwil. Da mussten wir schnell 

umsteigen. Von Wattwil nach Wil. Mit dem 

Bus fuhren wir bis zur Station „Rickenbach 

Zentrum.“ 

 

 

Besuch vom WWF 

Mitte September kamen zwei Damen vom 

WWF in die Klassen Gyr und Dörig. Die 

beiden Klassen behandelten gerade das 

Thema „Wolf“ im Realienunterricht, und da 

passte es gut, dass der WWF ein Angebot 

zum Thema „Luchs, Bär und Wolf“ anbietet. 

Die beiden Damen stellten den WWF kurz 

anhand eines Quiz vor. Was bedeutet 

eigentlich WWF? Was tut diese Organi-

sation? Und wieso braucht es die Leute vom 

WWF? All dies erfuhren die Schüler im Laufe 

des Quiz. Weiter ging es mit einem Posten-

lauf zu den drei Wildtieren, die in den letzten 

Jahren wieder den Einzug in die Schweiz 

gewagt haben. Eindrücklich waren die 

echten Felle der drei Tiere, besonders das 

vom Luchs, da dieses noch vollständig war 

und somit auch gerade die Grösse eines 

Luchses zeigte. Am liebsten hätten einige 

Schüler die Felle eingepackt und mit nach 

Hause genommen. Bei den weiteren Posten 

ging es um die Sinne, die Körpersprache 

oder um die Ernährungsweise der Tiere. 

Nach drei spannenden Lektionen und vielen 

beantworteten Fragen, war die Zeit leider 

schon wieder um. Der Morgen war jedoch für 

alle Beteiligten gelungen und die Schüler 

haben viel Wissen mitgenommen. 

Sibylle Dörig 

 

 

Laternen- und Räbeliechtliumzug 

 

Am Montag, 11. November, findet um 

18.30 Uhr wiederum der traditionelle Räbe-

liechtliumzug der Primarschule Rickenbach 

statt. Am Umzug nehmen die Kindergärtler 

mit ihren leuchtenden Räben und die 1. und 

2. Klässler mit ihren selbst gebastelten 

Laternen teil. Die Kinder besammeln sich 

um 18.15 Uhr beim Thurlindenschulhaus.  

Der Umzug wird auch dieses Jahr wieder von 

den Wiler Jungtambouren angeführt. Ab 

19 Uhr spielt ein Ensemble mit Jungbläser 

für die Zuschauer und Kinder auf dem 

Schulhausplatz. 

 

Alle Kinder marschieren gemeinsam auf der 

selben Umzugsroute: 

Schulhaus – Schulweg – Breitestrasse – 

Oberdorfstrasse – Haldenstrasse – 

Hochbühlstrasse – Bachwiese (erster 

Singhalt) – Oberdorfstrasse – 

Toggenburgerstrasse – Hintergasse – 

Kirchstrasse – Schulhaus  

(zweiter Singhalt). 

Es wäre schön, wenn entlang der Umzugs-

route die Lichter in den Wohnungen und 

Treppenhäusern gelöscht sind, denn bei 

Dunkelheit kommen die leuchtenden Räben 

und Laternen viel besser zur Geltung. Alle 

freuen sich über viele Zuschauer entlang der 

Umzugsroute und speziell auch beim ersten 

Singhalt an der Bachwiese oder beim 

zweiten Singhalt am Schluss des Umzuges 

auf dem Schulhausareal. Was jedoch 

weniger geschätzt wird, ist das Mitlaufen von 

Eltern, grösseren Schülern etc. innerhalb des 

Umzuges. 

 

Die schönen Lichter werden so unnötig für 

die Zuschauer am Strassenrand verdeckt. 

Bitte schauen Sie den Umzug vom 

Strassenrand aus an oder laufen ganz am 

Schluss des Umzuges mit. Das Organi-

sationsteam dankt Ihnen im Voraus für das 

Verständnis. Nach dem Umzug erhalten die 

teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 

wiederum ein Wienerli und heissen Punsch. 

Für die Zuschauer besteht ebenfalls die 

Möglichkeit, einen Gutschein für ein Wienerli 

vor Ort oder bereits im Voraus über die 

Lehrperson des Kindes zu beziehen. 
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Das Organisationskomitee, die Schulleitung 

und die Schulbehörde freuen sich, wenn 

wiederum viele Rickenbacher und Ricken-

bacherinnen Zeit finden, um am Räbeliecht-

liumzug dabei zu sein. Alle sind herzlich 

eingeladen. 

 

 

Homepage – www.ps-rickenbach.ch 

 

Per Ende September 2013 konnte die neu 

gestaltete Homepage der Schule wieder 

aufgeschaltet werden. Neu können die 

Informationen auch über eine eigene Such-

funktion einfacher aufgerufen werden.  

Alle Mitteilungen der Primarschulgemeinde 

Rickenbach werden immer auch separat 

auf die Homepage der Schule geschaltet. 

Hier sind die Fotos jeweils sogar farbig ein-

zusehen. 

Primarschulbehörde Rickenbach 

 

 

 

Pfarrei St. Verena 

Rickenbach 

Familiengottesdienst zu Allerheiligen 

Am Samstag, 2. November, um 17.30 Uhr 

sind Familien und Alleinstehende herzlich 

zum Familiengottesdienst zum Fest Aller-

heiligen eingeladen. Der Gottesdienst wird 

vom Jungen Chor mit Band musikalisch 

umrahmt. Die neuen Firmkandidatinnen 

und Firmkandidaten stellen sich vor. 

Anschliessend sind alle zum gemütlichen 

Beisammensein im «Chilekafi» eingeladen.  

 

 

Totengedenkfeier zu Allerseelen 

An der Totengedenkfeier zu Allerseelen 

in der Kirche St. Verena mit anschlies-

sendem Gräberbesuch auf dem Friedhof 

am Sonntag, 3. November, um 14 Uhr 

denken und beten wir für alle Verstorbenen, 

die uns im Leben nahe standen.  

 

Aktion Weihnachtspäckli 

Mit einem individuell und liebevoll 

zusammengestellten Weihnachts- 

päckli oder mit Geldspenden können 

sich Rickenbacherinnen und Ricken- 

bacher an der «Aktion Weihnachtspäckli» 

der Christlichen Ostmission und anderer 

Schweizer Hilfswerke beteiligen. Auch 

in diesem Jahr bitten wir Sie um Ihre 

Mithilfe, um Menschen in Osteuropa zu 

Weihnachten eine Freude zu machen.  

 

Ein Paket für Kinder 

kann enthalten: Schokolade, Süssigkeiten, 

Zahnpasta und –bürste, Seife, Shampoo, 

Notizhefte, Malstifte, Spielzeug wie Auto, 

Ball, Puppe o.ä., eventuell Socken, Mütze, 

Handschuhe etc…  

 

Ein Paket für Erwachsene 

kann enthalten: Mehl, Reis, Zucker, 

Teigwaren, Schokolade, Süssigkeiten, 

Zahnpasta und –bürste, Seife, Shampoo, 

Schreibpapier, Kugelschreiber, Kerze, 

Streichhölzer, Socken, Mütze, Hand- 

schuhe, Schal, Schnur, etc… 

 

Wichtige Hinweise 

Bitte verwenden Sie für Ihr Päckli eine 

stabile Verpackung und wickeln Sie diese 

in Geschenkpapier ein. Die Pakete dürfen 

kein Fleisch (auch keine Fleischbouillon 

oder Fertigsuppe mit Fleischanteilen), 

keine Medikamente, keine angebrauchten 

Packungen und keine Ware mit ab-

gelaufenem Verfalldatum enthalten. 

 

Abgabedaten 

Am Donnerstag und Freitag, 21. und 

22. November, 17 bis 19 Uhr wird 

Ihr Weihnachtspäckli gerne im Pfarrei- 

heim Rickenbach entgegengenommen. 

Die Kaffeestube hat gleichzeitig geöffnet.  

Sie beschenken Menschen zu Weihnach- 

ten dort, wo die Not am grössten ist. 

Herzlichen Dank! 

Pfarramt St. Verena Rickenbach,  

Ulrike und Gerd Zimmermann 
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Vereine und Soziale 

Institutionen 

 
 
 
Mittagessen und Lottomatch 

Zu unserem nächsten Senioren-Treff laden 

wir herzlich am 5. November ins Pfarreiheim 

ein. Um 12.30 Uhr geniessen wir gemeinsam 

ein mit Liebe zubereitetes Mittagessen. 

(Kosten: 15 Franken für Essen, Kaffee und 

Dessert). Anschliessend kann’s losgehen mit 

dem beliebten Lotto-Match! Wir bitten alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen 

schönen Preis für den Gabentisch mit-

zubringen. Auch neue Gesichter sind immer 

willkommen, besonders auch die Senioren 

unter den Neuzuzügern. Anmeldungen für 

das Essen sind erwünscht bis 1. November 

an: 

Rosmarie Keller: Tel. 076 500 52 27 oder 

Erika Scherrer: Tel. 071 923 22 64 

Auf eine zahlreiche Beteiligung freut sich 

Der Vorstand 

 

 

 
 
Chilekafi zu Allerheiligen 

Samstag, 2. November 

 

Chilekafi nach dem Gottesdienst 

 

Kaffee – Treff 

Mittwoch, 13. November 

 

Der beliebte Kaffeetreff findet im 

Erdgeschoss des Pfarreiheims Rickenbach 

von 9.30 bis 10.30 Uhr statt. 

 

 

 

Preisjassen 

Donnerstag, 14. November 

 

Es ist wieder soweit: Das jährliche 

Preisjassen findet am 14. November um 

19.30 Uhr im Pfarreiheim Rickenbach statt. 

Gespielt wird der einfache Schieber. Ein 

kleiner Imbiss ist im Kostenbeitrag von  

15 Franken inbegriffen. Anmeldungen bitte 

bis 5. November an Frau Ursi Wehrli, 

Tel. 071 923 93 17 

 

Adventskranzen im Pfarreiheim 

Montag – Donnerstag, 25. bis 28. November 

 

Bald ist wieder der erste Advent! 

Wie jedes Jahr kranzen wir, vom Montag bis 

Donnerstag, 25. bis 28. November, im Keller 

des Pfarreiheims Rickenbach jeweils 

morgens von 9 bis 11 Uhr und nachmittags 

von 14 bis 16.30 Uhr. Wir freuen uns über 

fleissige Hände, welche uns beim Zu-

schneiden, Kranzen und Stecken von 

schönen Weihnachtsdekorationen unter-

stützen. Kommen Sie vorbei und schnuppern 

Sie den Tannenduft, welcher die Vorweih-

nachtszeit ankündigt. Wie letztes Jahr 

können Sie am Montagvormittag Ihre Teller 

oder Schalen abgeben, welche wir sehr 

gerne für Sie ausschmücken oder neu 

stecken. Falls Sie passende Kerzen oder 

Deko-Artikel haben, gestalten wir Ihr 

persönliches Adventsgesteck. Sie bezahlen  

fürs Grünzeug und allfällig benötigtes 

Material sowie einen kleinen Unkosten-

beitrag für die Arbeit. Alle unsere Kränze und 

Gestecke können am Rickenbacher Weih-

nachtsmarkt am 30. November gekauft 

werden. Die von Ihnen gebrachten Schalen 

und Teller können Sie am Markt oder nach 

Absprache abholen. Für weitere Fragen oder 

Auskünfte können Sie sich an Frau Luzia 

Niedermann, 071 923 14 20  oder Frau 

Isabel Decrusch, 071 923 61 30 wenden. 

Gerne nehmen wir auch Bestellungen von 

Adventskränzen entgegen. 

 

 

Frauenkafi Wil „Trauern, aber nicht für 

immer – wie überlebt man den Verlust eines 

geliebten Menschen?“ 

Donnerstag, 28. November 

 

9 Uhr im Kath. Pfarreizentrum Wil 

Referentin: Frau Francine Smalley, 

Theologin, Autorin 
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Adventskranzverkauf / Drittwelt – Aktion im 

Pfarreiheim 

Samstag, 30. November 

 

Wie jedes Jahr verkauft die Frauen-

gemeinschaft Rickenbach die selbst-

gemachten Adventskränze am Weihnachts-

markt. Der Stand befindet sich nahe des 

Pfarreiheims. Im Obergeschoss des 

Pfarreiheims ist die Drittwelt-Aktion und es 

werden folgende Artikel verkauft: Karten von 

Unicef, Honig von Caritas, Kaffee, Reis, Tee, 

Olivenöl etc. von Helvetas, Kerzen mit dem 

Friedenslichtsignet von der Aktion 

„Denk an mich„ Die Verkaufszeiten sind 

während des Weihnachtsmarktes. Der Erlös 

geht an Biovision: für Ausbildungskurse in 

nachhaltiger, ökologischer Landwirtschaft  

(z.B. in Afrika) 

 

 

 

 
Kinder- und Jugendverein Rickenbach 

 

Anmeldung Adventsfenster  

Wir möchten die Tradition der wunderschön 

beleuchteten Adventsfenster in unserem 

Dorf weiterführen und suchen kreative Fen-

stergestalterinnen und –gestalter. Im Advent 

soll vom 1. bis 24. Dezember jeden Tag ein 

neues Fenster beleuchtet werden. Haben Sie 

Lust mitzumachen? Weitere Informationen 

und ein Anmeldetalon finden Sie in diesem 

Mitteilungsblatt. Wir freuen uns jetzt schon 

auf zahlreiche Anmeldungen bis spätestens 

15. November.  

 

 

Weihnachtsbasteln für Schulkinder 

Wie jedes Jahr organisiert der Kinder- und 

Jugendverein an zwei Nachmittagen ein 

Weihnachtsbasteln für die Schulkinder. An 

diesen Nachmittagen können die Kinder 

unter Aufsicht zweier Helferinnen ein tolles 

Weihnachtsgeschenk für Ihre Liebsten 

herstellen. Die Anlässe finden dieses Jahr 

wie folgt statt: 

Mittwoch, 20. November: Weihnachts-

basteln /-werken für Schulkinder 1. bis 

3. Klasse 

Mittwoch, 27. November: Weihnachts-

basteln /-werken für Schulkinder 4. bis 

6. Klasse 

Jeweils von 13.30 Uhr bis ca. 16 Uhr im 

Spielgruppenraum des Turnhallenschul-

hauses. Für die Materialkosten werden 

20 Franken verrechnet (Mitglieder des 

Kinder- und Jugendvereins bezahlen 

18 Franken). Anmelde- und Info-Flyer 

werden wie immer in den Schulklassen 

anfangs November verteilt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schweizermeistertitel für FG RiWi U10 

Am Samstag, 14. September, fand in 

Embrach das Final der Faustball-Schweizer-

meisterschaft der Kategorien U10 und U12 

statt. Mit dabei war auch je eine Mannschaft 

von FG RiWi. Die Jungs von RiWi U10 fuhren 

mit berechtigten Chancen nach Embrach 

eine Medaille zu gewinnen. Als Gruppenerste 

nach der Vorrunde in Jona vor drei Wochen 

hatte man die Gewissheit in den ersten 

Spielen nicht auf einen der ganz grossen 

Rivalen wie Affeltrangen zu treffen. Die 

ersten drei Spiele (gegen Jona, Diepoldsau 

und Wigoltingen) wurden dann auch eine 

sichere Sache für RiWi und man konnte 

die Spiele jeweils in zwei Sätzen gewinnen. 

Somit war der Halbfinaleinzug geschafft! 

Unter den verbliebenen vier Mannschaften 

gab es folgende Halbfinalpaarungen: 

Affeltrangen - Diepoldsau und RiWi – 

Oerlikon/Schwamendingen. Affeltrangen 

machte in seinem Spiel kurzen Prozess und 

gewann klar in zwei Sätzen 11:2 und 11:4. 

Weniger überzeugend und mit vielen 

Eigenfehlern begann RiWi ihr Spiel. Schnell 

lag man mit 2:7 im Rückstand. Eine gute 

Hand und viel Fingerspitzengefühl bewies 

der aushelfende Coach Cornel Hächler. Er 

nahm ein Timeout und stellte mit klaren 

Worten an die Jungs fest, dass so nichts zu 

gewinnen ist. Die Reaktion folgte und mit 

weniger fehlerhafter Spielweise begann die 

Aufholjagd. Für die lautstarken Fans am 

Spielfeldrand Nervenkitzel pur. Mit dem 

Gleichstand bei 8:8 folgte ein Schlagab-

tausch dem Anderen, mit dem besseren 
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Ende für RiWi, das den Satz 14:12 gewann. 

Der zweite Satz verlief konzentrierter und 

konnte mit 11:7 gewonnen werden. Somit 

war der Finaleinzug geschafft. Cornel 

stimmte die ganze Mannschaft gut auf den 

Finalgegner ein. Mit einer guten Leistung 

und konzentrierter Spielweise wurde es im 

Final eine klare Sache für RiWi. In zwei 

Sätzen (11:4 / 11:7) war man etwas über-

raschend dem Kantonsrivalen ziemlich 

überlegen. Sicher und im Schnellgang stand 

FG RiWi U10 als neuer Schweizermeister 

fest! Einen grossen Dank an den Tages-

Coach Cornel. Nicht zu vergessen und ein 

herzliches Dankeschön an dieser Stelle an 

die Trainer der U10 Cyrill Mettler und Sven 

Streich.  

Astrid Hagmann 

 

 

 

Vorne: v. l. n. r.: Coach Cornel Hächler, Lars Hagmann, Timo 

Wild, Livio Sprenger, Nico Streich. 

Hinten v. l. n. r.: Luca Hinder, Luca Wild, Janis Witschi.  

 

 

Saisonstart in der 10m-Luftgewehr-

Anlage am 24. Oktober 2013 

Ab sofort steht unsere 10m Luftgewehr-

anlage jeweils donnerstags ab 19 Uhr wieder 

offen. Willkommen sind alle ab 8 Jahren. 

Selbstverständlich ist eine fachgerechte 

Betreuung durch erfahrene Schützen 

gewährleistet. Ab 20 Uhr ist die Anlage 

jeweils für Erwachsene reserviert. Alle 

Schiessinteressierte sind herzlich 

willkommen! Um für das leibliche Wohl zu 

sorgen, ist unsere gemütliche Schützenstube 

bestens gerüstet. Für Jugendliche wird ein 

Beitrag von 10 Franken für die Saison 

erhoben. Darin ist das Startgeld für das 

Jugendschiessen "De goldig Tannzapfe" 

bereits enthalten. Mehr Infos zu den 

Schützen Wilen-Rickenbach finden Sie 

unter www.wilen-rickenbach.ch 

 

 

Rickenbacher gewinnt 

Motocrossrennen 

Der Rickenbacher Pablo Zablonier nahm vor 

kurzem am Motocross in Wängi teil. Am  

Samstag wurde das Rennen noch abgesagt 

um die Piste zu schonen. 
 

 
 

Am Sonntag, 6. Oktober, konnte dann Pablo 

Zablonier mit der Startnummer #81 mit 

seiner 85ccm Suzuki das Rennen gewinnen, 

so wie auch im vergangenen Jahr. 

 

 

Suppentag Wilen 

Das Wilener Frauenteam führt auch dieses 

Jahr wieder seinen mittlerweile zur Tradition 

gewordenen Suppen-Zmittag durch. Am 

Samstag, 9. November, werden ab 11.30 

bis 13.30 Uhr im Kirchen- und Gemeinde-

zentrum Wilen ausser Bündner Gersten-

suppe auch Wienerli mit Brot serviert. 

Dessertfreunde können den Suppen-Zmittag 

mit Kaffee und Kuchen abschliessen. Für 

die Kinder ist eine Spielecke vorhanden. Der 

Reinerlös wird für die Kinderspitex Ost-

schweiz, Horn und die Stiftung Sonnenhalde, 

Münchwilen verwendet. Das Frauenteam 

hofft auf einen grossen Erfolg und wünscht 

„En Guete“. 
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Laternen- und Räbeliechtliumzug 
 
 

 

 
Am Montag, 11. November 2013, findet um 18.30 Uhr der 
traditionelle Räbeliechtliumzug des Kindergartens und der 
Unterstufe (1./2. Klasse) der Primarschule Rickenbach statt. 
 

Besammlung der Schüler und Schülerinnen: 18.15 Uhr 
beim Thurlindenschulhaus 
 

Umzugsroute:  
Schulhaus – Schulweg – Breitestrasse – Oberdorfstrasse – 
Haldenstrasse – Hochbühlstrasse – Bachwiese  (1. Singhalt) 
– Oberdorfstrasse – Toggenburgerstrasse – Hintergasse –
Kirchstrasse – Schulhaus  (2. Singhalt) 
 

Singhalte: Bachwiese und Schulhaus 
 

Der Umzug wird von den Wiler Jungtambouren angeführt und 
begleitet. 
 

Ab 19.00 Uhr spielt ein Ensemble mit Jungbläser auf dem 
Schulhausplatz.  
 

Wir freuen uns über viele Zuschauer! Bitte gehen Sie nicht 
mit dem Umzug mit, sondern verfolgen Sie ihn vom Stras-
senrand aus oder laufen Sie bitte hinter dem Umzug. 
 
Kindergarten- und Unterstufen-Lehrerteam Rickenbach  

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&docid=jSTwkFf41zb8eM&tbnid=LgSvUW4j-QIXdM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.jerstedt.de/stadtteilverein/aktuelletermine/index.php&ei=PXU7UrezNuG30QXy7oCoAg&bvm=bv.52434380,d.bGE&psig=AFQjCNFBE7sM_2EZFwhC3LDYY-1TMeAtBg&ust=1379714693127026
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Adventsfenster Rickenbach 

Liebe Rickenbacherinnen und Rickenbacher 
 
Noch geniessen wir die herbstlichen Tage und doch sind wir bereits in der 
Vorbereitung auf die Adventszeit. Seit vielen Jahren wird unser Dorf mit 
wunderschönen Adventsfenstern erleuchtet. Viele Herzen von Gross und Klein  
werden in der vorweihnachtlichen Zeit mit den beleuchteten Fenstern erfreut.  
 
Aus diesem Grund suchen wir wieder kreative Fenstergestalterinnen und -gestalter. 
Auch junge Familien sind herzlich dazu eingeladen mitzumachen.  
Haben Sie schon eine Idee? Oder sind Sie bereit, sich noch eine Idee einfallen zu 
lassen? Dann freuen wir uns auf Ihre Anmeldung. 
 
Wissenswertes: 
Jeden Tag vom 1. bis 24. Dezember wird ein Fenster ab 17 Uhr eröffnet. Ab diesem 
Tag sollte das Fenster bis zum 31.Dezember von 17 Uhr bis 22 Uhr beleuchtet sein. 
Diverse Anfragen haben gezeigt, dass es ein Bedürfnis wäre, die Fenster am 
jeweiligen Eröffnungsabend mit einem kleinen Umtrunk „einzuweihen“. Gerne 
nehmen wir diese Idee auf freiwilliger Basis auf. Wer Lust und Zeit hat soll diese 
Möglichkeit haben, es soll aber keine Verpflichtung für Alle sein. Der Umtrunk soll ab 
17 Uhr während ca. 1-2 Stunden stattfinden. Im Mitteilungsblatt werden die 
entsprechenden Fenster gekennzeichnet. 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihre Anmeldung. 
 
Kinder- und Jugendverein Rickenbach 
Spielgruppe Zottelbär 
 

Anmelden können Sie sich per e-mail an: cornelia.rotach@rofu.ch 
oder mit dem untenstehenden Talon bis spätestens 15. November 2013. 
Die Liste mit den Adventsfenstern wird im nächsten Mitteilungsblatt 
veröffentlicht. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung Adventsfenster 
 
Ich/wir gestalten gerne ein Adventsfenster: 
Name/Vorname: __________________________________________ 

Adresse: ________________________________________________ 

Mail: ______________________________ Telefon: ____________________________ 

Wunschdatum 1: ____________________ Wunschdatum 2: ________________ 

 
 Ich habe kein Wunschdatum 
Ich möchte ein Fenster in der 1.Hälfte Advent (1.-12. Dezember) 
Ich möchte ein Fenster in der 2.Hälfte Advent (13.-24.Dezember) 
Ich biete an „meinem“ Tag gerne einen kleinen Umtrunk an 
 

Bitte senden Sie diesen Talon per Post oder Mail an: 
Kinder-und Jugendverein Rickenbach, Cornelia Rotach, Hochbühlstrasse 5, 9532 Rickenbach, 

cornelia.rotach@rofu.ch 

 

 

mailto:cornelia.rotach@rofu.ch
mailto:cornelia.rotach@rofu.ch
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PDF Datei

 

 

 

 

Abfall-Kalender 2013 

Übersicht über die Termine für das Jahr 2013 

 

 

 

Veranstaltungen November 2013 

 

Datum Anlass Veranstalter Ort Lokalität Zeit 
31.10.2013 Der gläserne Bürger -  

ausgespäht und ausgeliefert? 

FDP.Die Liberalen Rickenbach Pfarreiheim 20.00 h 

02.11.2013 Familiengottesdienst zu 

Allerheiligen mit 

anschliessendem Chile-Kafi 

Pfarrei St. Verena / 

Frauengemeinschaft 

Rickenbach Kath. Kirche 

St. Verena 

17.30 h 

02.11.2013 Senioren-Faust-Volleyball-

Turnier 

Männerturnverein  Wilen Oberstufen-

zentrum 

Ägelsee 

12.00 h 

03.11.2013 Allerseelen, Totengedenken 

mit Gräberbesuch 

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kath. Kirche 

St. Verena 

14.00 h 

 
Papier- und 

Kartonsammlung 
Metall-

sammlung 
Grünabfuhr 

November 
 

 7./21. 

Dezember 18.   
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05.11.2013 Mittagessen mit 

anschliessendem Lottomatch 

Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 12.30 h 

11.11.2013 Primarschule, 

Räbeliechtliumzug  

(Kindergarten, 1. und 

2. Klasse) 

Primarschul-

gemeinde 

Rickenbach Umzugs-

routen durchs 

Dorf, anschl. 

Schulhaus-

areal 

18.15 – 

20.15 h 

13.11.2013 Kaffeetreff Frauengemeinschaft Rickenbach Pfarreiheim 09.30 – 

10.30 h 

13.11.2013 Schulfrei für Kindergärtler 

und Primarschüler  

(Schulinterne Weiterbildung) 

Primarschul-

gemeinde 

Rickenbach 

Rickenbach   

14.11.2013 Preisjassen Frauengemeinschaft Rickenbach Pfarreiheim 19.30 – 

22.00 h 

14.11.2013 Rickenbacher Senioren-

Mittagstisch 

Pro Senectute Wil Rest. 

Lindenhof 

11.30 h 

15.11.2013 Anmeldeschluss für 

Adventsfenster 

Kinder- und 

Jugendverein  

Rickenbach   

18.11.2013 Elternabend der 6. Klassen 

zum Übertritt  

in die Sekundarschule 

Sekundarschul-

zentrum 

Wilen Oberstufen-

zentrum 

Ägelsee 

19.30 h 

20.11.2013 Weihnachtsbasteln/-werken  

für Schulkinder der 1. bis 

3. Klasse 

Kinder- und 

Jugendverein  

Rickenbach Spielgruppen-

raum, UG 

Turnhallen-SH 

13.30 – 

16.00 h 

23.11.2013 Chlaushüttengaudi, 

Chlausfest der  

turnenden Vereine 

TV Ägelsee Wilen Oberstufen-

zentrum 

Ägelsee 

 

24.11.2013 Abstimmungswochenende     

24.11.2013 Geburtstagsständli Jubilare Männerchor Rickenbach Mehrzweck-

saal 

14.00 – 

17.00 h 

25.11. bis 

28.11.2013 

Adventskranzen Frauengemeinschaft Rickenbach Pfarreiheim 09.00 – 

11.30 h 

14.00 – 

16.30 h 

27.11.2013 Weihnachtsbasteln/-werken 

für Schulkinder  

der 4. – 6. Klasse 

Kinder- und 

Jugendverein  

Rickenbach Spielgruppen-

raum, UG 

Turnhallen-

schulhaus 

13.30 – 

16.00 h 

30.11.2013 Gossauer Weihnachtslauf  TV Ägelsee Gossau   

30.11.2013 10. Rickenbacher 

Weihnachtsmarkt 

OK Weihnachtsmarkt Rickenbach Kirchgasse/ 

Kirchplatz 

14.00 h 

30.11. bis 

01.12.2013 

3. Welt-Verkauf Frauengemeinschaft Rickenbach Pfarreiheim Während 

Weihnachts-

markt, am 

Sonntag von 

11.00 – 

15.00 h 

30.11.2013 Kranzverkauf Frauengemeinschaft Rickenbach Weihnachts-

markt 

14.00 – 

20.00 h 

30.11.2013 Ökumenischer 

Kleinkindergottesdienst 

Pfarrei St. Verena / 

Evangelische 

Kirchgemeinde Wil 

Rickenbach Pfarreiheim 

(Dach-

geschoss) 

16.30 h 

30.11.2013 Ökumenischer 

Familiengottesdienst  

zum 1. Advent 

Pfarrei St. Verena / 

Evangelische 

Kirchgemeinde Wil 

Rickenbach Kath. Kirche 

St. Verena 

17.30 h 

 


